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Der Handelsvertrag mit Rußland
Endlich alſo iſt die Erwartung erfüllt endlich wenigſtens

der Vertragstarif der fortan im Verkehr mit Rußland gelten
ſoll der Oeffentlichkeit übergeben worden Wenige Tage noch
und das geſammte Vertragswerk iſt zuſtande gekommen ſoweit
die Souveräne und die Regierungen betheiligt ſind Dann
hat der Bundesrath und demnächſt der Reichstag das Wort
Es erſcheint unglaublich daß eine Volksvertretung die Kühn
heit hätte einen ſolchen Vertrag abzulehnen der vom wirth
ſchaftlichen wie vom politiſchen Standpunkte aus als epoche
nachend bezeichnet werden muß Daß freilich nicht alle
Wünſche die dieſer oder jener Jnduſtriezweig hegen konnte
Gehör gefunden haben wen kann es wunder nehmen Der
Mann der es allen recht machen kann ſoll noch geboren
werden Aber iſt es wenig daß Rußland nachdem es ein
Menſchenalter hindurch Zollerhöhung auf Zollerhöhung vor
genommen und Deutſchlands Jnduſtrie auf das ſchwerſte
beunruhigt und geſchädigt hat nunmehr nicht nur vielfach
unter die Sätze von 1891 heruntergeht ſondern ſich auch auf
zehn Jahre bindet und überdies Deutſchland unbedingt Meiſt
begünſtigung einränmt ſo daß wenigſtens von einer Bevorzugung
anderer Konkurrenten nicht die Rede ſein kann

Für eine ganze Reihe von deutſchen Erzengniſſen ſind zum
Theil ſehr erhebliche Zollermäßigungen vereinbart worden
Dieſe Erleichterungen erreichen in einigen Fällen ſelbſt fünfzig
Prozent Jn erſter Reihe iſt die Textilinduſtrie bedacht Die
Eiſeninduſtriellen haben ſich vielfach eine größere Zollermäßigung
vorgeſtellt allein erreicht ſie auch durchſchnittlich nur gegen
zwanzig Prozent ſo werden gerade dieſe Gewerbetreibenden
eine um ſo größere Befriedigung in der Gewißheit finden daß
ſie fortan auf ein volles Jahrzehnt hinaus keinerlei Zollerhöhungen
zu befürchten brauchen Der jüngſte Zollkrieg hat mannigfach
verheerend gewirkt er hat deutſche Eiſeninduſtrielle und Eiſen
händler genöthigt Filialen in Brüſſel und in London zu er
richten und von dort aus ſtatt des deutſchen Eiſens belgiſches
und engliſches zu liefern das in der Qualität ſchlechter war
Jetzt wird wieder das regelmäßige Geſchäft in der früheren
Weiſe aufgenommen und betrieben werden können Dazu
kommt daß auch der Kohlenzoll auf die Hälfte herabgeſetzt iſt
Die keramiſche Jndnſtrie die chemiſche die Pianofortefabrikation
und viele andere Gewerbe werden fortan einen weit leichteren
Abſatz nach Rußland haben Hier ſind vielfach ohne Zweifel
noch niedrigere Sätze erlangt worden als man in der öffent
lichen Meinung vielfach erwartet hatte Allen dieſen Zugeſtänd
niſſen gegenüber beſchränken ſich diejenigen Deutſchlands im
weſentlichen auf die Ermäßigung der Getreidezölle auf die
Einräumung des bisherigen Vertragstarifs an Rußland Nun
aber liegt auf der Hand daß Differentialzölle gegen Rußland
überhaupt auch nicht einmal der deutſchen Landwirthſchaft
Nutzen brachten Wann hätte man das mehr erfahren als
gerade im letzten Jahre Wenn nicht einmal die hohen Kampf
zölle der Landwirthſchaft einen goldenen Boden bereiteten was
ſollte ſie dann von dem um ein Drittel niedrigeren bisherigen
Zoll gegen Rußland erwarten der doch nur anderthalb Mark
höher wäre als der Zoll gegen Oeſterreich und Jtalien
Ueberdies geben die Agrarier ſelbſt zu daß der Differential
zoll gegen Rußland den Weltmarktpreis gedrückt und damit
wieder den Preis in Deutſchland gemindert hat Man ſollte
füglich auf der Rechten einſehen daß man für die Landwirth
Viſe auf anderen Wegen Hilfe ſuchen muß als durch den

ollſchutz
Jnwieweit der Abſchluß des Handelsvertrages auch die

politiſchen Beziehungen Deutſchlands zu Rußland beeinfluſſen
werde das muß der Zukunft überlaſſen bleiben So viel iſt
gewiß daß die wirthſchaftliche Annäherung naturgemäß auch
eine Annäherung in politiſcher Hinſicht ſo weit enthält als
die Spannung die Kampfluſt die Aufregung nachläßt Mannig
fache Fehden ziehen ſich hierhin und dorthin und ſchließlich
bilden die Bürger eines Staates das Volk Als ein politiſches
Ereigniß erſten Ranges muß es jedenfalls angeſehen werden
daß Rußland ſeiner bisherigen Politik der wirthſchaftlichen
Abſperrung endlich entſagt Der erſte Schritt auf einer
beſſern Bahn iſt jetzt gethan Wer will ſagen daß der zweite
Schritt ausbleiben werde Die neue Handelspolitik des Zaren
reiches widerſpricht den Neigungen der Panſlawiſten Wer
will ſagen daß nicht auch auf anderen Gebieten politiſche
Maßnahmen möglich ſeien die den panſlawiſtiſchen Wünſchen
zuwiderlaufen Wenn heute Fürſt Bismarck den Vertrag
unterzeichnet hätte er würde ſich wahrlich dieſes Werkes nicht
zu ſchämen haben Graf Caprivi wird uoch einen harten
Kampf auszufechten haben Aber wir zweifeln nicht daß er
aus dieſer Fehde als Sieger hervorgehen werde Daß er an
dem Kaiſer einen ſichern Rückhalt hat das hat ſich bei dem
parlamentariſchen Feſteſſen im Hauſe des Grafen Caprivi am
letzten Montag in aller Deutlichkeit gezeigt Wir hoffen daß
der Vertrag eheſtens in Kraft trete und daß er ſowohl den
öſtlichen Provinzen wie den Handelsplätzen und Jnduſtriebezirken
wie dem geſammten deutſchen Vaterlande zum weſentlichen
Vortheil ansſchlagen werde

Wir laſſen nachſtehend nun die neuen Tarifpoſitionen und
daneben zum Vergleich die Poſitionen des früheren ruſſiſchen
Tarifs folgen Die nicht eingeklammerten Zahlen bedeuten den
neu vereinbarten Zollſatz diejenigen in der Klammer den Zollſatz
des allgemeinen ruſſiſchen Zolltarifs von 1891 Die Zahlen
bedeuten den Zoll in Rubeln Gold pro Pud

Kartoffelmehl 0,60 1,40 Stärke aller Art Dextrin 1,15
1,40 Gemüſe zollfrei 0,12 Hopfen 3,50 10,00 Saffian
Glacé Chevreau Chagrin Leder mit eingepreßten Muſtern jeder Art
lackirtes kleines 12 15 Biſamfelle 6,60 18,00 Fuchsfelle 12 18 Lederhandſchuhe 2,55 3 per Pfund Notiz
bücher und Porteſeuilles aus Sämiſch Glacéleder Saffian

Pergament pro Pfund 0,70 2,00 Tiſchler Drechsler
Schnitzarbeiten ermäßigt Cement aller Arten 0,08 0,10 Bern
ſtein ermäßigt Töpferwaaren Geſchirr jeder Art Ziegel
0,25 0,30 Thonplatten Ofenkacheln Steingutkrüge unbemalt d
0,20 0,30 Geſchirr verziert bemalt vergoldet 0,60 0,75 Thon
platten Kacheln glaſirt mit Relief buntfarbige 0,50 0,75
Thonplatten c vergoldet mit Skulptur 1,50 3,75 Fayence
wagren mit einfarbigen Muſtern aber nicht in der Maſſe ge
färbt 1,25 1,40 dieſelben mit Malerei 3,30 3,75 Majolika
Glas Glaswaaren ermäßigt Kohlen und Torf über weſtliche
Landesgrenze eingeführt 0,01 0,02 Koks desgl 0,01
0,03 Mineralien mineraliſche Produkte ermäßigt chemiſche

und pharmaceutiſche Produkte nicht beſonders genannt 3,50
2,40 Kupferfarben und Arſenik Kupferfarben 3,00 4,00 Grün

ſpan 3,60 4,00 Farbſtoffe aus Theer 14,00 17,00 Gußeiſen
beſonders genannkes ansgenommen über weſtliche Landesgrenuze
eingeführt 0,30 0,35 Eiſen Band und Sortireiſen

6,50 0,60 Schienen 0,50 0,60 in Blättern jeder Art bis
Nr 25 Birminghamer Kaliber Tafeln über 18 Zoll breit
Sortireiſen über 18 Zoll breit oder hoch oder über 7 Zoll dick
Fagoneiſen 0,65 0,85 Blätter über Nr 25 Birminghamer
Kaliber 0,80 1,00 Blech Eiſenblech überzogen 1,55 1,70
Stahl Band und Sortirſtahl 0,50 0,60 Stahlſchienen
0,50 0,60 in Blättern bis Nr 25 2c wie bei Eiſen 0,65
0,85 in Blättern über Nr 25 0,80 1,00 Zinnfolie 2,00
8,00 Blei ermäßigt Zink in Blöcken Bruchſtücken Zink

aſche 0,45 0,50 Zinkblech 0,80 1,00 Goldarbeiten jeder
Art Juwelierarbeit 2c 35,20 44,00 Fabrikate aus Kupfer
Britannia Metall ermäßigt Gußeiſenfabrikate ermäßigt
Eiſen und Stahlfabrikate 1,40 1,70 Eiſen und Stahlkeſſel
arbeiten 1,40 1,70 elektriſche Kabel aller Art 2,00 4,90
Draht aller Art verzinnt oder ſonſt metalliſch überzogen wird
mit einem Zuſchlag von 25 Proz verzollt Drahtfabrikate aus
Eiſen oder Stahl 3,20 9,00 reſp 4,40 aus Kupfer und
Kupferlegirungen bis Nr 29 incl Birminghamer Kaliber mit
faſerigem Materiale oder Guttapercha überzogen 7,50 9,00
Von Draht der mit Seide auch mit Beimengung von anderen
faſerigen Materialien überzogen iſt wird ein Zuſchlag von
20 Proz erhoben Meſſerwaaren Senſen u Handwerkzeuge
Fabrikate aus Zinn Zink 2c ermäßigt Maſchinen aus
Kupfer u ä 4,32 4,80 Gasmeſſer Gas Petroleum
Dynamo elektriſche Maſchinen Nähmaſchinen Lokomobilen
Tender u a 1,40 1,70 Lokomotiven 1,80 2,00 Land
wirthſchaftliche Maſchinen 0,50 0,70 Lokomobilen mit
komplizirten Dreſchmaſchinen Waagen mit ZubehörApparate für elektriſche Beleuchtung exmäßigt Uhr
werke zu Wand Kamin Reiſe Tiſch Uhrenohne Gehäuſe oder getrennt vom Gehäuſe vom Stück
1 Rubel außerdem für das Pfund 0,50 0,75 Uhren mit vom
Gehäuſe ohne Hilfe eines Jnſtrumentes untrennbaren Werken
werden nach dem Materiale des Gehäuſes verzollt und unab
hängig davon wird eine HZollgebühr von 1,50 Goldrubel vom
Stück für das Werk erhoben Uhrwerke ſogenannten amerikaniſchen
Syſtems zahlen 60 Kopeken Gold das Stück ohne Gewichts
zuſchlag Solche Uhren unterliegen wenn das Werk untrennbar
mit dem Gehäuſe verbunden iſt dem Gewichtszolle für das
Gehäusmaterial und außerdem einem Stückzoll von 60 Kopeken
Gold für jedes Werk Uhrwerktheile jeder Art nicht zuſammen
geſetzt 0,50 0,75 für das Pfund Flügel nicht transportable
Orgeln 112 132 für das Stück Pianinos 64 80 desgl
Muſikaliſche Jnſtrumente ſowie Zubehör 0,10 0,20 für das
Pfund Kragen Manſchetten Vorhemden aus Papier auch mit
Baumwollgewebe überzogen ohne Spuren von Nähten zuſammen
gewogen mit den Kartons 2,40 2,48 Geleimles Papier
Schreibpapier 2c ermäßigt ebenſo Oeldrucke Noten Karten
Pläne Wolle gekämmte nicht gefärbte 4,50 5,50 gefärbte

6,00 7,00 geſponnene nicht gefärbt 8,50 9,00 gefärbte
9,80 10,50 gewundene nicht gefärbt 9,80 10,50 gefärbte
11,40 12,00 Sammt und Plüſch ſowie Bänder daraus mit

Pohl aus Seide oder bourre de soie welche weder in der Kette
noch im Einſchlag Seide oder bourre de soie enthalten auch
mit einer höchſtens halbzölligen Liſière aus Seide oder
Halbſeide für das Pfund 3,00 7,50 Gewebte oder
geſtrickte Zeuge aus Wolle oder Ziegenhaar mit oder
ohne Baumwoll Beimiſchung 1,05 1,20 reſp 1,50 Die
ſelben bedruckt unterliegen einem Zuſchlage von 30 Proz Ge
ſtrickte Fabrikate ſeidene 5,00 7,50 für das Pfuünd
halbſeidene 1,90 83,00 baumwollene 50 1,00 alle
anderen 0,60 1,00 für das Pfund Schnüre und Poſamentier
bänder Franſen Quaſten 2c ſeidene und halbſeidene 1,90
3,00 alle anderen 0,60 1,00 für das Pfund Bei Banum

wollfabrikaten und Seidenbeimengung tritt ein Zuſchlag von
20 Proz ein Sonnen Regenſchirme und Stöcke mit Schirmen
per Stück überzogen mit Halbſeidenzeug 1,50 2,50 über
zogen mit Wollenzeug 0,60 1,00 jeder Art mit oder ohne
Ueberzug 0,35 0,50 Metallknöpfe Porzellanknöpfe er
mäßigt Galanterie und Toilettenſachen nicht beſonders be
nannte Kinderſpielwaaren 1 werthvolle aus Seide Aluminium
Perlmutter Schildpatt Elfenbein 2c 1,80 2,00 für das Pfund
2 ordinäre mit Theilen Einfaſſungen c aus nicht koſtbaren
Metallen und Metallkompoſitionen Horn Knochen Meerſchaum
Fiſchbein 2c 0,40 0,50 für das Pfund Bleiſtifte aller Art
zuſammengeſetzt oder nicht zuſammengewogen mit den Schachteln
in denen ſie eingeführt werden 0,35 0,40 für das Pfund

Auf Grund des für den deutſch ruſſiſchen Handelsvertrag in
Ausſicht genommenen gegenſeitigen Rechtes der Meiſtbegünſtigung
werden der deutſchen Ausfuhr ferner auch die Tarifſätze aus dem
ruſſiſch franzöſiſchen Handelsvertrag von 1893 zu Gute kommen
ſofern dieſelben günſtiger ſind als diejenigen des nunmehr ver
einbarten Tarifs

Die beſondere Beilage des Reichs und Staats
anzeigers in welcher der ruſſiſch deutſche Vertragstarif für
die Einfuhr nach Rußland veröffentlicht wird iſt nicht zum Preiſ
von 10 wie irrthümlich gemeldet wurde ſondern für 20 Pf
einzeln erhältlich

S mm xm z Deutſches Reich
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Berlin 6 Febr Nach Beendigung der heutigen Spazierfahrtnahm der Kaiſer im Schloſſe den Vortrag des e des
Militärkabinets entgegen und empfing ſpäter den Ged Regie

Schweden welcher ute früh bei ſeiner Ankunft auf
r Mießner Um Uhr ſtattete der Kronprinz
on e fBabnhof Friedrichſtraße von dem Prinzen Heinrich von Preußen

empfangen und nach dem Schloſſe geleitet worden war dem
Kaiſerpaar einen Beſuch ab und nahm an der Frühſtückstafel theil

Wie die Köln Ztg hervorbebt habe bei dem Diner bei
dem Reichskanzler Grafen Caprivi anläßlich der Be
ſprechung des ruſſiſchen Handelsvertrages der Kaiſer das Ge
ſpräch auch auf ſein gutes und vertrauliches Verhältniß
zu dem Zaren gebracht deſſen hohe Eigenſchaften er warm
rühmte von dem er wiſſe daß er ſich um alle Einzelheiten der
jüngſten Verhandlungen bekümmert habe und dem es in erſter
Linie zu dauken ſei daß die Verhandlungen ſtets glatt und
glücklich verlaufen ſeien Auch betonte der Kaiſer daß er ſelbſt
ſeinen Stolz dareinſetze ein Friedensfürſt und Schützer
des Friedens zu ſein und zu bleiben

Die Meuterei in Kamerun
Endlich werden nun auch amtliche Eröffunngen über die

traurige Affaire gemacht Eine Extraausgabe des Kolonial
blattes enthält Berichte des Kanzlers Leiſt des Regierungs
arztes Plehn des Premierlieutenants Haering und des
Steuermannes Klein über die der Hauptſache nach bekannten
Vorgänge in Kamerun Danach beläuft ſich der durch den
Aufſtand verurſachte Schaden an ſtagtlichem Eigenthum auf
20,000 M Am meiſten haben das Gouvernementshaus und
das Hoſpital gelitten Die Plünderung erſtreckte ſich meiſt auf
privates Eigenthum Kleidung Eſſen und Getränke Leiſt hebt
das tadelloſe Verhalten ſämmtlicher an der Vertheidigung des
Gouvernementshauſes ſowie am Sturme betheiligten Europäer
hervor Plehn berichtet über Verwundungeun Premierlientenant
Haering über einzelne Vorgänge bei der Erſtürmung der Joß
Platte Klein ſchildert die Vorgänge in der Nacht vom 15
zum 16 Dez Die Extraausgabe des Kolonialblattes liegt
uns noch nicht vor Aus der vorſtehenden telegraphiſchen An
kündigung aber kann man ſchon ſchließen daß auch die amt
lichen Mittheilungen lediglich das bereits Bekannte beſtätigen

Eine Entlarvung
Der konſervative Abgeordnete Amtsrath UHhden Kroſſen

Schwiebus hat bekauntlich aus der konſervativen Fraktion des
Reichstages ausſcheiden müſſen weil er ſich nicht verpflichten
wollte den Handelsvertrag mit Rußland abzulehnen Darauf
iſt er wie wir in der heutigen Morgenausgabe bereits mit
theilten von dem Vorſitzenden des Bundes der Landwirthe
Herrn v Ploetz aufgefordert worden ſein Mandat nieder
zulegen Das bezügliche vom 30 Jan datirte Schreiben wird
mit Zuſtimmung des Hrn Uhden in der Nordd Allg Ztg
veröffentlicht Herr v Ploetz ſchreibt darin

Jhre Uhden s Erklärung daß Sie in der Regelung der
Währungsfrage eine hinreichende Kompenſation für die Korn
zollermäßigung durch den Abſchluß eines Handelsvertrages mit
Rußland erblicken könnten erſcheint mir deshalb unzutreffend
weil es einem mit der Politik vertrauten Parlamentarier mei
nes Erachtens ebenſowenig im Juni wie jetzt zweifelhaft ge
blieben ſein kann daß eine Regelung der Währungsfrage in
bimetalliſtiſchem Sinne wenn ſie überhaupt ernſthaft be
trieben werden ſollte erſt nach Jahren zur Thatſache werden
und alſo inzwiſchen die Schädigung unſerer Landwirthſchaft
durch dieſen Vertrag nicht verhindern würde

Was ſagt Graf Mirbach der heute wieder einige Spalten
in der Kreuzztg mit Selbſtcitgten ausfüllt zu dieſer Be
merkung des Herrn v Ploetz Graf Mirbach iſt doch auch
ein mit der Politik vertrauter Parlamentarier Wer ſich aber
doch ſo anſtellt als ob die Regelung der Währungsfrage eine
aktuelle Bedeutung für die nothleidende Land wirthſchaft haben
würde Die Forderung von Zugeſtändniſſen in der Währungs
frage wird von den Agrariern nur deshalb geſtellt weil ſie
wiſſen daß Graf Caprivi auch wenn er wollte ihnen nicht
zu Willen ſein kann Nach der Erklärung des Herrn v Ploetz
weiß jeder mit der Politik vertraute Parlamentarier daß die
Verſchiebung der Währungsfrage nur leerer Schein iſt
Nichtsdeſtoweniger giebt Herr v Ploetz dem Abg Uhden an
heim ſich öffentlich gegen den Vertrag zu erklären und hinzu
zufügen Würden gleichzeitig mit dem Vertrage Konzeſſionen
in der Währungsfrage gemacht und der Vorſtand des Bundes
Herr v Ploetz nämlich erkennt dieſe als gleichwerthig an

nur dann würde ich mich für berechtigt halten für den Ver
trag zu ſtimmen, Natürlich würde Herr v Ploetz keine Kon
zeſſion in der Währungsfrage als gleichwerthig anerkennen
Jn demſelben Schreiben giebt Herr v Ploetz ſeinem Partei
genoſſen Uhden zu bedenken daß wenn er nicht nachgebe d h
wenn er für den Vertrag ſtimme unliebſame Proteſte die zu
öffentlichen Eröxterungen kommen würden und dabei leider
ſtets auch die perſönlichen Verhältniſſe herangezogenund falſche Motive untergelegt würden e
Drohungen ſind ſonſt nur in der Revolverpreſſe üblich
allein zutreffende Antwort auf dieſes Schreiben war in der
That die Veröffentlichung deſſelben

Zur Währungsfrage
Ueber die von den Gegnern der Goldwährung befürwortete

Vermeh rung des Silbergeldes behufs Rehabiliti
des Silberpreiſes ſchreibt Ottomar Haupt in der Nat Ztg
Auch in Deutſchland findet ſich kein Platz mehr für neues

Silbergeld mag es nun im Verhältniß zu Gold ausgeprägt
werden wie immer geſchickt man auch dabei zu Werke gehen
würde Denn heute ſchon iſt es eine durch Ziffern bewieſene
Thatſache daß der Verkehr die Unmaſſe von alten ern
nicht aufnehmen kann und daß auch bereits genug Scheide
münze r S worden iſt dergeſtalt daß ſowohl Thaler
als anderes Silbergeld ſich in die deutſche Reichsbank flüchten
wo die erſteren als reiner Ballaſt ſeit Jahren bereits ruhen
Wohl veröffentlicht die Verwaltung dieſes Jnſtituts keine
Details ihres Metallſchatzes allein es iſt kein Geheimniß
am 10 Mai 1892 neben 624,977,000 M Gold 235 586 080
Thaler und nicht weniger als 97,139,598 wovon 95 Mil



lionen in Silber in Scheidemünze von der Reichsbank gehalten
wurden Nun hat man aber in keinem Lande der Erde jemals
eine ſolche Unmaſſe Scheidemünze in den Händen der National
bank geſehen ja ſelbſt der amerikaniſche Staatsſchatz dem doch
bekanntlich Silbergeld jederzeit in Maſſen zugefloſſen iſt hat
nie ſolche Summen davon beſeſſen Die Verhältniſſe
in Deutſchland geben alſo bereits zu denken an eine Ver
mehrung des Silbergeldes darf unter keinen Umſtänden heran
gegangen werden im Gegentheil die 49 Mill M öſter
reichiſcher Thaler welche die Bank im April dieſes Jahres
noch halten wird ſind ſchon mehr als überflüſſig und ſollten
ohne weiteres als Metall verkauft werden

Aufhebung der Staffeltarife
Ein Antrag Dr Eckels betreffend Aufhebung der

Staffeltarife auf Getreide und Mühlenfabrikate iſt jetzt im
Abgeordnetenhauſe eingegangen verſehen mit zahlreichen Unterſchriften aller großen Varieien der weſtlichen und mittleren

Provinzen Man hört die Regierung nehme neuerdings im
Hinblick auf den ruſſiſchen Handelsvertrag einen entgegen
kommenderen Standpunkt in dieſer Frage ein

Die Sonntagsruhe für Jnduſtrie und Handwerk
Nach den Erklärungen welche der Staatsſekretär Dr von

Bötticher in der Reichstagsſitzung vom Montag abgegeben
hat wird vorausſichtlich die durch die letzte Gewerbeordnungs
novelle angevrdnete Sonntagsruhe für Jnduſtrie und Hand
werk am 1 Januar 1895 in Kraft treten Mit dieſer
Jnkraftſetzung iſt jedoch eine völlig gleiche Handhabung der
geſetzlichen Beſtimmungen noch nicht verbürgt Soweit Bundes
rath und Verwaltungsbehörden Ausnahmen von der Sonntags
ruhe für einzelne Berufe oder Betriebe zulaſſen werden iſt es
ja ſicher daß dieſe Beſtimmungen jede zugelaſſene Arbeit ſo
genau bezeichnen daß ein Zweifel in dieſer Beziehung nicht
möglich ſein wird Anders verhält es ſich mit den Ausnahmen
welche vom Geſetze ſelbſt gewährt ſind Dieſe haben in eine
allgemeine Form gekleidet werden müſſen und deshalb wird
ihre Jnterpretation eine verſchiedene ſein Namentlich dürfte
durchaus nicht der Kreis der Arbeiten feſtſtehen welche zur
Verhütung des Verderbens von Rohſtoffen oder des Miß
lingens von Arbeitserzeugniſſen in den einzelnen Gewerbs
zweigen erforderlich ſind Jn induſtriellen Kreiſen hatte man
deshalb vielfach gewünſcht daß der Bundesrath auch
authentiſche Erklärungen über die unter die geſetzlich
feſtgeſtellten Ausnahmen fallenden Arbeiten abgäbe Jedoch iſt
der Bundesrath hierzu nicht kompetent Die Geſetzesauslegung
iſt Sache der Gerichte und dieſen muß es in jedem
einzelnen Falle überlaſſen bleiben zu entſcheiden ob eine Arbeit
unter dieſe Ausnahmen fällt oder nicht

Verſchiedene Mittheilungen
Die Stener kommiſſion des Reichstages erledigte am

Dienstag zunächſt nach dem Antrag Gamp den 8 13 des Börſen
ſteuergeſetzes dahin daß Bankiers die Schlußnoten fünf Jahre
Private aber nur ein Jahr aufzubewahren haben und ging dann
zu den Lotterielooſen über Abg Stephan Beuthen
Centrx beantragt Erhöhung der Stempelabgabe jetzt 5 Proz
auf 10 Proz die Vorlage beantragt 8 Proz Groeber Centr
beantragt die Wetteinſätze bei öffentlichen Pferderennen
und anderen öffentlichen Glücksſpielen den Spieleinlagen
gleich zu ſtellen Gamp will ſowohl den Totaliſator wie
das Buchmachen beſtenern Schatzſekretär Graf Poſadowsky
hält die Beſtenerung nicht für unzuläſſig Zur Abſtimmung kam
die Kommiſſion noch nicht

Die nächſten geſchäftlichen Dispoſitionen im Ab
geordnetenhauſe ſind ſo getroffen daß am Donnerstag und
Freitag die Jnterpellation Knebel wegen der anläßlich der Futter

noth vorgekommenen Forſtfrevel und das Sekundärbahngeſetz zur
Verhandlung kommen Der Sonnabend ſoll frei bleiben bezw
für eine Sitzung der Baukommiſſion für das neue Landtags
gebäude vorbehalten ſein Am Montag beginnt die Berathung
des Etats des Juſtizminiſteriums und des Miniſteriums des
Jnnern

Die internationale Sanitätskonferenz wird am
Mittwoch den 7 vormittags 10 Uhr im Miniſterium der aus
wärtigen Angelegenheiten zu Paris unter dem Vorſitz des
Miniſterpräſidenten Caſimir Périer zuſammentreten

Dem Hamb Korr wird aus Friedrichsruh unterm
4 Febr geſchrieben Beim Fürſten Bismarck verweilen
Graf Herbert Bismarck und deſſen Schwiegervater Graf Hoyos
die beide heute mittag eingetroffen waren und Graf Henckel von
Donnersmarck mit Gemahlin die bereits geſtern in Geſellſchaft
von Profeſſor Schweninger angekommen waren Bei prächtigem
Sonnenſchein und beſtem Wohlbefinden machte heute nachmittag
der Fürſt in Begleitung der Herren eine längere Spazierfahrt
wobei er das Geſchenk des Kaiſers den grauen Militär Offiziers
mantel trug Der Beſuch des Kaiſers wird hier
gemeldet wurde Mitte dieſes Monats erwartet

Herr v Ploetz hat angeſichts des ruſſiſchen Handels
vertrages die Wirtbſchaftliche Vereinigung derReich stagsabgeordnete z zu Mittwoch vormittag eingeladen
Der bereits im Landtage abgethane Gedanke einer nach dem
Agio der Poapiervaluten veränderlichen Zollſkala für Weizen und
Roggen ſoll in Form eines Antrages von Kardorff im Reichs
tage zur Verhandlung gebracht werden Eine Wieder
holung der Tivoli Verſammlung ſoll nach Andeutungen
welche die Freiſ Ztg aus Weſtpreußen erhält aus Anlaß des
ruſſiſchen Handelsvertrages wiederum in Berlin ſtattfinden
aber diesmal in einem andern Lokale

Wie anderweitig gemeldet wird ſind nach einer Verfügung
des Finanzminiſters an die Provinzial Steuerdirektoren die
weinhaltigen und weinähnlichen dem Deklarations
52 ange unterworfenen Getränke Treſterwein Hefenwein

oſinenwein Kunſtwein oder dergl zum Verſchneiden mit zoll
vbegünſtigtem Verſchnitt Wein und Moſt nicht zuzulaſſen der zu
verſchneidende weiße und rothe Wein muß vielmehr Naturwein
und zwar ſolcher von Trauben ſein

Am Freitag 16 findet im Palaſthotel zu Berlin ein Feſt
mahl der vereinigten Fraktionen der nationalliberalen
Partei aus dem Reichstage und Abgeordnetenhauſe ſtatt

Marinengchrichten Die Kreuzer Korvette Marie hat
Befehl erhalten ſich von der Südküſte Chiles in die braſilia
niſchen Gewäſſer zu begeben und dort zu S M
Schiffen Arcona und Alexandrine zu ſtoßen Nach Mit
theilung des Ober Kommandos der Marine iſt S M S
zArcona, Kommandant Kapitän zur See Hofmeier am
b Febr in Montevideo eingetroffen

wie ſchon

Ausland
OeſterreichUngarn Jm ungariſchen Abgeordneten

hauſe legte am Dienstag Teles zky den Bericht des Juſtiz
ausſchuſſes über den Ehe reform Geſetzentwurf vor und
beantragte den Bericht mit Umgehung der Sektionen ſofort
auf die Tagesordnung zu fetzen Lebhafter Beifall rechts
Bewegung links Agron und Apponyi ſprachen dagegen

hat eine Unterredung mit König Milan gehabt

den Ort des Zuſammenſtoßes an

davor eine kirchenpolitiſche Debatte unter ungünſtigen Auſpizien
zu beginnen und durch das heutige Votum der nächſten Seſſion
zu präjndiziren Widerſpruch rechts Lärm links Nacheiner Kebhaſten formalen Debatte an welcher ſich der Juſtiz

miniſter ſowie hervorragende Mitglieder der Regiernngspartei
und der Oppoſition betheiligten wurde der Antrag des
Referenten Teleszky mit überwiegender Mehrheit angenommen
für denſelben ſtimmten auch die Mitglieder der Nationalpartei
Am Schluſſe der Sitzung wurde ein Refſkript des Königs ver
leſen durch welches die Seſſion geſchloſſen wird Die nene
Seſſion beginnt am Donnerstag

Rußland Der auswärtige Handel Rußlands be
lief ſich vom Januar bis November 1893 des
Exports auf 537,314,000 Rubel gegen 431,063,000 Rubel in
dem gleichen Zeitraum des Vorjahres und hinſichtlich des
ren auf 387,801,000 Rubel gegen 341,178,000 Rubel im
Vorjahre

Jtalien Jn Sicilien ſowie in der Provinz Maſſa
Carrara dauert die Nuhe ungeſtört fort Am Dienstag iſt
ein weiteres Bataillon von Palermo nach dem Feſtlande ab
gegangen

England Jn einem am Dienstag in London in Tower
Hill unter Leitung des ſozialdemokratiſchen Verbandes ſtatt
gehabten Meeting der Arbeitsloſen erneuerte John
Williams ſeine Drohungen und kündigte die Abſicht an ſich
an die Spitze einer Demonſtration zu ſetzen und über Fleet
ſtreet und den Strand nach Trafalgar Square zu marſchiren
Falls ſich die Polizei mit Gewalt dem widerſetzen ſollte würde
man gegen ſie Sprengſtoffe in Anwendung bringen

Schweiz Der Verwaltungsrath der Schweizer Central
bahn genehmigte die Herabſetzung der Taxen für die
Retourbillets mit 16 gegen 5 Stimmen

Serbien Ein Mitarbeiter der Frkf Ztg in n
Wir

geben von den Aeußerungen Milan s die folgenden wieder
welche uns einen deutlichen Einblick in das Weſen der jüngſten
ſerbiſchen Staatskriſe gewähren Der Exkönig ſagte

Jch bin infolge eines dringenden telegraphiſchen Wunſches
meines Sohnes nach Belgrad geeilt Es war doch ganz natür
lich daß der König in der ſchwierigſten Situation ſich an mich
wandte auf deſſen objektiven Rath er unbedingt rechnen konnte
Seit der Erkrankung des Dr Dokitſch wurden die noth
wendigen perſönlichen Beziehungen der Mitglieder der Regie
rung zum König täglich kälter und geſpannter bis ſie ſchließlich
ganz zu exiſtiren aufhörten Es fehlte an einer Mittelperſon
die das aufrichtige Beſtreben hatte zwiſchen der Krone und der
Regierungspartei jenes Band zu knüpfen welches eine Noth
wendigkeit eines gedeihlichen Zuſammengehens beider Macht
faktoren bildet Das Kabinet Gruitſch war aber ſchwach und
unſchlüſſig Jn ihm gewannen bald jene Elemente die Ober
hand die nach der Staatsraiſon gar nicht fragten und blind
lings den Wünſchen einer demagogiſchen und von ihren Füh
rern irregeleiteten Bauernſchaft Folge leiſteten Es iſt noto
riſch daß das Kabinet Gruitſch während der letzten zwei
Monate ſelbſt die Führung der Regierungsgeſchäfte aus den
Händen ſich nehmen ließ Jn Serbien regierte während dieſer
Zeit nicht das verantwortliche Miniſterium ſondern der radikale
Convent mit ſeinen 15 Provinz Ausſchüſſen Wären die Be
ſchlüſſe dieſer Ausſchüſſe nicht an höheren Faktoren geſcheitert
ſondern durchgeführt worden ſo wären internationale Verwick
lungen unausbleiblich geweſen Serbien durfte ſich zum
Herde ſolcher Machenſchaften nicht hergeben Abge
ſehen davon haben die Radikalen ihre vollſtändige
Unfähigkeit zu regieren damit definitiv dokumentirt
Jm Jnnern des Landes herrſchte ein vollkommenes Chaos
nur Parteirückſichten fanden Geltung und es zeigte ſich bald
daß ſie größere Verletzungen der Verfaſſung begingen als
jenes liberale Kabinet welches ſie unter Anklage geſtellt hatten
Dabei herrſchte eine finanzielle Mißwirthſchaft wie ſie niemals
getrieben worden iſt Faſt die Hälfte der direkten Steuern der
letzten Jahre iſt nicht bezahlt worden Es iſt nicht richtig
daß die Bauern in den meiſten Fällen die Steuern zu zahlen
verweigerten Die Schuld liegt an dem radikalen Beamten
thum das ſich weigert irgendwelche Steuern in der Bauern
ſchaft einzutreiben um ſo ſeinen Anhang zu vermehren und
ſeine Poſition zu befeſtigen Vorgeſtern war um ein draſtiſches
Beiſpiel anzuführen einer der reichſten ſerbiſchen Bauern bei
mir Seine Familie beſteht aus hundert Perſonen und beſitzt
neben Grundſtücken dreißig Hänuſer Während alle zu ſtarken
Steuerleiſtungen in den letzten Jahren herangezogen wurden
weigerte ſich die Behörde von einem Mitgliede der genannten
Familie Steuern einzuziehen Er iſt Radikaler und hat wie
wohl er Grund und Boden beſitzt dem Staate ſeit ſieben Jahren
keinen Heller zu entrichten gebraucht Nicht genug damit
wagten ſich die radikalen Demagogen an den König mit Unter
ſtellungen kaum glaublicher Art Der König von Serbien iſt
kein Herrſcher von Gnaden einer Partei ſondern König aller
Serben und er kann ſich in ſeinem freien Verkehr durch
niemanden beſchränken laſſen Es wurde alles aufgeboten um
einen Bruch zu verhüten doch war dies vergeblich Die
radikale Partei machte ſich der Krone gegenüber unmöglich
und wird von letzterer nicht mehr in eine Kombination ge
zogen

Weſtafrika Das Reuterſche Bureau erfährt aus ſicherer
Quelle daß von dem Gouverneur von Sierra Leone
ein Telegramm eingegangen iſt welches den neuen Zu
ſammenſtoß der franzöſiſchen Truppen mit eng
liſchen eingeborenen Truppen beſtätigt Das Telegramm iſt
ſehr unbeſtimmt abgefaßt und giebt weder den Zeitpunkt noch

Die engliſche Regierung
hat an den Gouverneur telegraphirt und Angabe der näheren
Umſtände verlangt Man weiß daß auf beiden Seiten mehrere
Leute gefallen ſind
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Provinzial Nachrichten
K Ueber das großartige Bauprojekt am magde

burger Stern, von dem wir dieſer Tage berichteten theilt
man uns ergänzend mit daß es bei dem geplanten Lazarethbau
ſich um die Anlage von vier Straßen handelt wozu das erforder
liche militärfiskaliſche Gelände der Stadt koſtenlos abgetreten
werden ſoll Die Beſeitigung der Feſtungswerke erfolgt auf
Koſten des Militärfiskus zu den Koſten der Herſtellung der ver
längerten Sternſtraße und Wallſtraße trägt der Militärfiskus die
Hälfte dagegen hat für die Koſten der Schönebeckerſtraße ſüdlich
vom Stern die Stadt aufzukommen Dem Militärfiskus wird
das Recht eingeräumt die Entwäſſerungsanlagen der von ihm

n Lazarethgebäude an den ſtädtiſchen Hauptkanal anzu
ließen ohne daß der Militärverwaltung Koſten erwachſen
eiter verlangt der Magiſtrat daß der i ine für den

Fall daß die Stadt öſtlich vom Stern aus eine anderweite
Zufahrtſtraße zum Cavalier Schornhorſt in Verbindung
mit derg Neubau einer ſüdlichen Elbbhrücke herſtellen

werde eine Beſeitigung der jetzigen Eiſenbahnübergänge der
Wallſtraße ſowie der Rampen zu den Ueberbrückungen der Eiſen
bahn und ferner unentgeltliche Abtretung des Geländes weſtlich
der Bahn geſtatte Jm Prinzip hat die Jntendantur dieſenmit Rückſicht auf den Schluß der Seſſion Apponyi wärnte Forderungen zugeſtimmt Das neue Lazareth Grundſtück erhält

Darauseinen Hauptausgang im Norden am Sternportal
darf man ſchließen daß wenigſtens dieſes Portal des alten
hiſtoriſchen Bauwerkes erhalten bleibt Die auf der Oſt und
Weſtſeite anzulegenden Nebenausgänge dürfen nur während einer
Mobilmachung im de aber nur bei Epidemien Feuers
gefahr rc benutzt werden Das bedeutende Gelände erſtreckt ſich
a g Elbe an der Eiſenbahnbrücke bis zum Friedrich Wilhelmso

arten

Nordhanuſen 6 Febr Lehrergehälter Während in
unſerer Nachbarſtadt Mühlhauſen trotz mehrfacher Forderung der
Regierung die Erhöhung der Lehrergehälter für das Etats
jahr 1894/95 abgelehnt worden iſt und man nun geſpannt ſein darf
welche Schritte regierungsſeitig dort nun folgen werden hat unſere
Stadtverordnetenverſammlung in dieſer Frage geſtern Beſchlüſſe
gefaßt welche den Regierungsforderungen ſchon für 1894,95 nach
aller Möglichkeit gerecht werden ja in einigen Beziehungen noch
über ſie hinansgehen Zwar hatte die Regierung eine Erhöhung
der Lehrergehälter ſchon für die Zeit vom 1 Oktober 1893 ab
gefordert doch hatten unſere ſtädtiſchen Behörden eine ſolche ein
ſchneidende Maßregel im Laufe des Etatsjahres wegen Mangels
an Mitteln mit Erfolg abgelehnt um die Frage erſt bei Berathung
des Etats für 1894/95 wieder aufzunehmen Die beſchloſſenen
Erhöhungen betragen an reiner Gehaltsaufbeſſerung 13,909
inſolge Anrechnung der an anderen preußiſchen Schulen abgeleiſteten
Dienſtzeit ſoweit ſolche nicht bereits laut Anſtellungsvertrag er
folgt war 1306,25 infolge Eintrittes in die nächſthöhere Ge
haltsſtufe ſchon vom erſten Tage des auf den Eintritt der Be
rechtigung folgenden Vierteljahres anſtatt erſt vom Beginne des
nächſten Etatsjahres ab 13837 an Aufbeſſerungen die auch
nach dem bisher giltigen Regulative ſowieſo am 1 April 1894
ſtattgefunden haben würden 3500 M und an Auſbeſſerungen der
Rektoren und wiſſenſchaftlichen Lehrer 1500 zuſammen alſo
21,600 M jährlich alſo eine recht erkleckliche Summe Der Vor
ſitzende der Etatskommiſſion erklärte denn auch in der Sitzung
man ſei mit dieſer Bewilligung nup an der Grenze des Mög
lichen angekommen und habe nun nur noch den einen Wunſch
nun endlichen Frieden auf dieſem Gebiete zwiſchen Lehrer und
Bürgerſchaft

P Staßfurt 6 Febr Stadtverordnetenverſammlung
Nach Bewilligung der Koſten für eine neue Lehrerſtelle an der
St Petriſchule vom 1 April d J ab genehmigte die heutige
Stadtverordnetenverſammlung daß die Miethe für die Benutzung
der Kühlhalle des Schlachtehauſes auf den Einheitsſatz von 20 M
per qm gebracht werde um Einnahme und Ausgabe ins Gleich
gewicht zu bringen Bisher waren 1800 M für die Kühlhallen
mehr ausgegeben als eingenommen Mit Befriedigung nahm
die Verſammlung davon Kenntniß daß 189293 bei mehr Straf
fällen als 188687 doch 750 M weniger Polizeiſtrafgelder ver
einnahmt ſeien

euhl 6 Febr Geſchützaießerei Diebſtahl
Zu der neulichen Notiz vom 2 d iſt noch nachzutragen daß
Herr Ehrhardt den Titel Baurath führt und daß die Er
bauung rc der von ihm projektirten Geſchützgießerei beim
naheliegenden Zella St Blaſii in Angriff genommen wird ſo
bald die zu erhoffende Genehmigung der herzogl Koburg
Gotha ſchen Regierung zur Herſtellung eines Schießplatzes ein
trifft Jn der Nacht zum 5 d führten im Nachhbarflecken
Heinrichs drei junge Burſche von denen der eine wegen
Diebſtahls mit einem Jahre Gefängniß c bereits vorbeſtraft iſt
mit Einſteigen einen Gelddiebſtahl aus und erbeuteten über
200 M Bis auf wenige Mark iſt jene Summe wiedererlangt
und zwei der jugendlichen Diebe ſind feſtgenommen worden

Schlenſingen 6 Febr Vorſchußverein Fütte
rungskürſe Kurhaus Der hieſige Vorſchußverein zählte
Ende 1892 1124 und Ende 1893 1113 Mitglieder Der Zteſerve
fonds war Ende 1893 auf 14,104 M angewachſen die Geſchäfts
antheile betrugen 79,576 M und es iſt anno 1893 ein Rein
gewinn von 5574 M erzielt worden Hr Dr Fiſcher aus
Halle hält in Rohr und hier Unterrichtskurſe zur Berechnung
zweckmäßiger Futterrationen ab woran alle Landwirthe unſeres
Kreiſes koſtenlos theilnehmen können Das auf dem Kohl
berg errichtete Kur und Logierhaus erhielt den Namen Wald
haus Schleuſingen

A Magdeburg 6 Febr Sanitäres Nach dem Ver
hältniſſe des Monats Dezember kommt die jährliche Geburts
ziffer für 1000 Einwohner hier auf 37,5 die Sterbeziffer auf 26,7
und die des Bevölkerungszuwachſes auf 23,2 zu ſtehen Die
Sterblichkeit in den einzelnen Stadttheilen ſchwankte in der
Weiſe daß in der Altſtadt 25,0 Neuſtadt 28,9 Sudenburg 30,5
Friedrichſtadt 10,3 Buckau 29,4 und Wilhelmſtadt 31,1 Perſonen
geſtorben ſind An der Lungenentzündung ſind nicht weniger als
87 an der Jnfluenza 20 Perſonen geſtorben das ſind etwas
mehr als aller Todesfälle Somit ſind Diphtheritis
Jnfluenza und entzündliche Lungenkrankheiten die
jenigen Krankheitsformen die den Geſundheitszuſtand unſerer
Stadt hervorragend beeinfluſſen

M Seehanuſen Altm 5 Febr Konzert Sein 26 Konzert
hielt vorgeſtern der Verein der Geſangsfreunde ab Dieſe
Konzerte haben dadurch etwas Seltſames und Außergewöhnliches
daß ſie von einem jungen Manne geleitet werden dem die köſt
liche Gabe des Augenlichts verſagt iſt nämlich von dem blinden
Emil Müller Mit welcher Umſicht und Geſchicklichkeit er
ſich dieſer Aufgabe entledigt kann nur der empfinden der dieſen
Konzerten die für jeden Beſucher ein herzerquickender Genuß
find beigewohnt hat Das ſeltene Talent des Blinden ſowie
ſein phänomenales Gedächtniß befähigen ihn nicht nur den Takt
ſtock zu führen ſondern auch bald als fertiger Klavierſpieler auf
zutreten bald der Melodien reiche Fülle ſeiner Geige zu ent
locken So kommt es daß er bei den Konzerten nach den ver
ſchiedenſten Richtungen hin ſeine Kräfte einſetzen muß zum Beſten
des Vereins Der gute Ruf ſeiner Konzerte hat ſchon in
weiteren Kreiſen Beachtung gefunden

g Lützen 6 Febr Land wirthſchaftlicher Konſum
Verein Kötſchau Verbrannt Vom Landwirthſchaft
lichen Konſum Verein Kötſchau der kürzlich im Bernſtein ſchen
Gaſthauſe bei Bahnhof Kötſchau ſeine 4 ordentlliche General
verſammlung abhielt ſind im letzten Jahre 18,7532 Ctr an
Futter und Düngemitteln im Werthe von 145,143 76 M um
geſetzt worden Der diesjährige Verbrauch hat ſich um 8000 M
geſteigert Es wurde ein BruttoUeberſchuß von 4470 61 M er
zielt und konnten nach Abzug der Unkoſten und der Abſchrei
bungen 2065 46 M als zuviel erhobene Unkoſten an die Mir
glieder vertheilt werden Der Verein zählt gegenwärtig 77 Mit
glieder mit 81 Geſchäftsantheilen Die Geſammthaftſumme be
trägt 40,500 M Der S8 jährige Sohn des Gaſtwirthes
Biermann in Röcken hatte ſich beim Wärmen am heißen
Ofen abends vor dem Zubettgehen derartig ſchwere Brand
wunden zugezogen daß er an den Folgen derſelben jetzt ver

ſtorben iſt Wertchattet Se mito Domsdorf 6 Febr Verſchüttet Geſtern nachmittaggegen 5 Uhr Krcſce auf Grube Luniſe der 32 jährige
ledige Grubenarbeiter Ernſt Liebſcher aus Freiberg i S
dadurch daß er von einem niedergehenden Bruche verſchüttet
wurde Er wurde das Opfer eigener Unvorſichtigkeit weil er in
der ſchon abgebauten aller Schutzvorrichtungen ſchon beraubten
Strecke zurückblieb

Ordensverleihungen Den evangeliſchen Pfarrern Braun
u Quedlinburg und Gersdorf zu Ahlédorf im Kreiſe Schweinitz iſt der RotheAber Orten vierter Klaſſe dem Förſter a D Klemm zu Aken a bisher

zu Lödderitz im Kreiſe Kalbe dem Gemeinde Vorſteher Heinrich Schulz zu
Deutſch Pretzier im Kreiſe Salzwedel dem Schöffen Criſign ebendaſelbſt das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Kamburg 6 Febr Verbeſſertes Kriegerdenkmal
Das von dem verſtorbenen Bildhauer Schlotter errichtete auf
dem Kiechplatz ſtehende Kriegerdenkmal unſerer Stadt will
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leht t gefallen unſomehr als auf ihm deutlich dieTee e n ekel gich geligten groben grammatiſchen Fehlers
zu bemerken ſind Es iſt darum der Gedanke aufgetaucht ein
neues Denkmal zu errichten und es am 2 September 1895
als der 25 Wiederkehr der Schlacht von Sedan zu enthüllen
Als Platz wird der Wachtberg daneben aber auch der Amtsplatz

en Febr Straßenbekenst Abida 6 Febr raßenbeleuchtung Abdo c Brandſtifter Seit kurzem iſt hier die Be
lenchtungsfrage in ein ganz neues Stadium getreten
Während mnlängſt noch der Gasbeleuchtung eifrig das Wort ge
redet wurde neigt man ſich jetzt dem elektriſchen Lichte zu
Vorausſichtlich wird ſich der Gemeinderath bereits in einer der
nächſten Sitzungen mit der Sache beſchäftigen Dem Ver
nehmen nach iſt Hr Bürgermeiſter Francke hier geſonnen
wegen vorgerückten Alters ſein Amt niederzulegen Der

ibe war früher Bürgermeiſter in Apolda und Zeulenroda
und wurde hier vor ca 9 Jahren zum erſten male gewählt
Seine gegenwärtige Amtsperiode geht erſt in drei Jahren zu
Ende Zahlreiche Bürger ſehen ihn nur ungern ſcheiden weil
er durch weiſe Sparſamkeit das finanzielle Wohl der
Steuerzahler förderte Seit der im Vorjahre erfolgten Ver
haftung der Arbeiter Lorbeer und Zirbe hat es hier nicht
wieder gebraunt Es liegt demnach die Vermuthung nahe
daß jene zwei die Urheber der zahlreichen Schadenfener waren
durch welche die hieſige Bevölkerung in Furcht und Schrecken
verſetzt wurde Die Sache wird in Kürze vor dem Schwur
gerichte zu Gera zur Verhandlung gelangen Die Anklage lautet
auf Brandſtiftung in mehreren hier vorgekommenen Fällen
e

Vermiſchtes
Theodor Billroth deſſen Tod wir geſtern meldeten und

über den wir bereits einige kurze Notizen gebracht haben war
einer der vielſeitigſten Chirurgen der Gegenwart Größere
chirurgiſche Eingriffe an den Organen der Bruſt Bauch und
Schädelhöhle galten vor ihm als Kürioſa Er war nicht nur ein

enialer Operateur ſondern auch ein tüchtiger Mifkroſkopiker einſharſſuntaer Forſcher hinſichtlich der phyſiologiſchen Fragen

welche bei der Chirurgie in Betracht kommen und durch ſeine
großen chirurgiſchen Erfahrungen auf dem Schlachtfelde eine
Autorität auf dem Gebiete der Kriegsheilkunde Als Menſch
war er wegen ſeiner liebenswürdigen Umgangsformen ſeines
geiſtreichen Plaudertalentes in allen Kreiſen der wiener Geſell
ſchaft beliebt und geſchätzt wie er als Lehrer von ſeinen Schülern
verehrt wurde Zwei Operationen beſonders haben Billroth s
Namen in aller Welt bekannt gemacht die Exſtirpation des
Kehlkopfes und die Reſektion des Magenpförlners Jhm ver
dankt die Wiſſenſchaft die methodiſche Erforſchung deſſen was
die Chirurgie bei Erkrankungen innerer Organe zu leiſten vermag
An dieſer Arbeit die für eine eigentliche interne Chirurgie des
Menſchen erſt die Grundlage abgab nahm Billroth den bervor
ragendſten Antheil Er beſtimmte hier auf den Hauptgebieten
durch zahlreiche und vielfach abgeänderte Thierverſuche zunächſt
die Grenzen und die Methodik der neuen Chirurgie lebens
wichtiger Organe um dann zu ihrer Ausführung am Menſchen
u ſchreiten Ganz beſonders ſegensreich hat Billrotb auch auf
em Gebiete der häuslichen Krankenpflege gewirkt hier war

ebenfalls ſeine Thätigkeit geradezu reformatoriſch und hat zu
ſeiner Popularität erheblich beigetragen Seine Maßnahmen
und Rathſchläge waren hier nicht nur praktiſcher ſondern auch
ideeller Natur So führte er z B der Amgebung eines Kranken
ſtets nachdrücklich vor Augen daß das beängſtigende Beobachten
und vorſichtige Schleichen die allzu deutlich zur Schau getragene
Beſorgniß das geheimnißvolle Tuſcheln und Ziſcheln in der
Nähe des Krankenlagers auf den noch bei Beſinnung befindlichen
Patienten nur beklemmend und daher ſchädlich wirken könne und
ähnliche Vorhaltungen der verſchiedenſten Art machten ihn auch
in dieſer Beziehung zu einem wirklich heilbringenden Arzt der
Leidenden und einem unübertrefflichen Berather aller Angehörigen
und Pfleger der Patienten

Der Kaiſer hat der evangeliſchen Gemeinde in Camberg
bekannt als Wohnſitz Dr Liebers ein Gnadengeſchenk von 15,000

Mark überwieſen
Ein ſeltſames Vorkommniß bei dem es ſich um eine

Brandſtiftung und einen angeblichen Raubmordverſuch handelt
beſchäftigt z Z die berliner Kriminalpolizei Am Montag abend
wurde die Feuerwehr nach dem Hauſe Markusſtr 8 gerufen wo
der Jnhalt eines kleinen Cigarrenladens in Flammen ſtand Die
Thür war verſchloſſen und mußte erſt von innen durch ein
geſtiegene Feuerwehrleute geöffnet werden Während dieſe ſich
an die Löſcharbeiten machten hörten ſie aus einem unter dem
Boden liegenden und mit dieſem durch eine Fallthür verbundenen
Keller das Stöhnen eines Mannes Man fand den Jnhaber des
Ladens mit Kopfbeulen und einer Stichwunde in der Bruſt vor
Er wurde nach dem Krankenhauſe am Friedrichshain gebracht und
iſt dort geſtern morgen ausführlich vernommen worden Der
Verletzte giebt an vor Ladenſchluß den Beſuch eines Fremden er
halten zu haben der ſich für einen entfernten Verwandten von
ihm ausgegeben habe und ihn dann durch Schläge betäubt und
die Treppe hinabgeworfen haben müſſe Wie er weiter angiebt
iſt die Ladenkaſſe und ein größerer Baarbeſtand der in einem
Schreibtiſch der Wohnſtube aufbewahrt worden verſchwunden
Die Verletzungen des Mannes ſind nicht gefährlich ſo daß er
vorausſichtlich in einigen Tagen wieder aus dem Krankenhauſe
entlaſſen werden kann Ueber die Verſicherungsſumme hat er
indeß ſoviel ſteht bereits feſt unrichtige Angaben gemacht und

als vermuthete mau daß die Angaben des Mannes erfunden
und

Ein Faſchingsposm Guſtav Freytag s Gelegentlich eines
am 4 d von der Kaſinogeſellſchaft in Wiesbaden veranſtalteten
Koſtümfeſtes kam ein Feſtbüchlein zum Verkauf welches u g
Beiträge in Wiesbaden lebender Schriftſteller enthielt
GBuſtav Freytag welcher auch am Feſte theilnahm bat
darin in folgender originellen und reizenden Art den deutſchen
Volkscharakter apoſtrophirt

Seit tauſend Jahren der Erdenfahrt
Bewahrt der Deutſche die alte Art
s ſtrengem Leben ein fröhliches Herz

eſellig zu theilen Luſt und Schmerz
Doch Schweres ſtill geheim zu tragen
Er fürchtet auf Erden nicht Teufel und Tod
Nur ſchafft ihm jede Fliege Noth
Er fordert die Welt ſoll größer ſein
Und drückt ſich in W Keller hinein
Und jugendwarm iſt die Sehnſucht geblieben
Dem Großen zu trauen hingebend zu lieben
Vertraut er und liebt er ſo klingt aus der Kehle
Sein froh ſtes Lied wie Sang der Lerchen
Du allerliebſte deutſche Seele
Am Tage ſo klug und abends ein Närrchen

Raubmord Der kölner Poſtpackmeiſter Lawin deſſen
Leiche vor wenigen Tagen bei Morringen ans Land geſpult
wurde iſt zweifellos das Opfer eines Raubanfalles geworden
L hatte eine Krankheit überſtanden und machte am 17 Januar
abends einen Spaziergang nach dem Rheine zu Bekannte
ahen ihn in der Nähe des Volksgartens von da aus ſoll er ſich

m Rheine zugewendet haben wo er wahrſcheinlich umher
lungernden Strolchen in die Hände fiel die ihn ausraubten er
mordeten und ins Waſſer warfen Die Leiche war als man ſie
fand nur mit Hemd und Hoſe bekleidet ein Geldbetrag von 50 M
und ſonſtige Werthſachen fehlten

Entflohener Feſſelballon Am Sonnabend entfloh in Köln
infolge Zerreißens des Taues der Feſſelballon der militäriſchen
Luftſchifferabtheilung Der Ballon jagte über den Rhein hinweg

S de ſetnen Verbleih nicht ein
n Beobachlungskorbe befanden ſich ein Oſſizie Wrnm gs fan ſich ein Oſſizier und

Bauknotenfälſcher Jn Amſterdam ſind in Sachen der
entdeckten Banknotenfälſchung noch weitere Verhaftungen vor
genommen worden ſo daß jetzt gegen 8 Perſonen feſtſitzen Dadiejenigen die die falſchen Stücke in Leyden Haag Rotter
dam Brüſſel und Paris ausgegeben haben noch nicht ausfindig
gemacht ſind ſo dürfte die Ziffer der Schuldigen noch um ein
Erkleckliches ſteigen Jm ganzen ſind wie man annimmt für
300,009 Gulden falſche Banknoten von 100 200 und 300 Gulden
verfertigt worden davon wurde ein größerer Betrag in einem
Seitengäßchen der Kabuerſtraat ſowie in einem Abort eines
Cafés in derſelben Straße gefunden während im Garderobe
zimmer des Bahnhofes der Staatseiſenbahn in Utrecht ein herren
loſer Koffer mit Beſchlag belegt wurde in dem ſich für 216,000Gulden falſches Papiergeld befand Die Banknoten ſind äußerſt
kunſtgerecht nachgemacht und der nicht im Bankfach beſchäftigte
Laie würde ſie von den echten nur mit Mühe unterſcheiden
können So weit ſich bis jetzt hat feſtſtellen laſſen iſt der weit
aus bedeutendſte Betrag der ausgegebenen Stücke in verdächtigen
Häuſern in Amſterdam Haag und Rotterdam gewechſelt wordenDeutſchland ſcheint nach den bisherigen Erhebungen bis jetzt noch
nicht das Operationsfeld der Fälſcherbande geweſen zu ſein

Ein furchtbares Verbrechen iſt nach Nachrichten aus Minsk
im ruſſiſchen Gouvernement Grodno verübt worden Jn der
Stadt Antopol wurde eine reiche jüdiſche Familie mit ihrem
Dienſtperſonal beſtehend im ganzen aus 13 Köpfen durch Gift
welches den Speiſen zugemiſcht wurde getödtet

Einbruchſichere Geld ſchränke Jm Auftrage des Schatz
amts der Union ſind während der letzten drei Jahre Unter
ſuchungen darüber angeſtellt inwieweit die jetzt vorhandenen
beſten Geldſchränke Sicherheit gegen Einbrecher und gegen et
waige Angriffe von Aufrührern Anarchiſten u ſ w bieten
Die Unterſuchungskommiſſion beſtand aus Dr C E Munroe
Profeſſor der Chemie an der Kolumbia Univerſität Profeſſor
Thurſton von der techniſchen Hochſchule der Cornell Univerſität
Th N Ely Baumeiſter der Pennſylvania Eiſenbahn und A
Pratt einem Fabrikanten von feinen Stahlwaaren Man hätte
glauben ſollen daß die Herren noch aus irgend einem Zucht
hauſe ein paar erfahrene Einbrecher als Sachverſtändige hinzu
gezogen haben würden nach ihrem jetzt vorliegenden Bericht
ſind ſie aber auch ſo recht gut fertig geworden Da es nicht
rathſam erſchien den Bericht der Kommiſſion zu einem höheren
wiſſenſchaftlichen Leitfaden für Einbrecher und Anarchiſten zu
machen ſo iſt man in Bezug auf die angewandten Methoden ſehr
zurückhaltend aber es wird die überraſchende und für weitere
Kreiſe wichtige Thatſache feſtgeſtellt daß während der drei Jahre
lang fortgeſetzter Unterſuchungen nicht einer der geprüften
Schränke den Angriffen der wiſſenſchaftlichen Einbrecher länger
als acht Minuten widerſtehen konnte Das Hanuptaugenmerk
wurde auf Sprengungen gerichtet Hier wurden bei den Ver
ſuchen Beobachtungen über die Zeit und über die Entfernung
innerhalb der man noch die Exploſion hören konnte gemacht Die
Zeit wechſelte zwiſchen ſechs und acht Minuten Bei keiner Ex
ploſion war in einer Entfernung von 50 Fuß ein Geräuſch zu
vernehmen Prof Munroe der die Sprengungen leitete erklärt
daß die Schwäche aller vorhandenen Konſtruktionen in der Thür
zu ſuchen iſt bei den meiſten finden ſich hier Ritzen welche die
Einführung flüſſiger Sprengſtoffe geſtatten bei den allerbeſten
laſſen ſich mit den bekannten Einbrecher Werkzeugen ſolche Ritzen
herſtellen Die von einzelnen Fabrikanten angewandten Gummi
einlagen zur Herſtellung eines dichten Verſchluſſes erwieſen ſich
für die Sprengung günſtig weil ſie das Jnnere gegen die ent
ſtehenden Gaſe abſchließen und ſo größere Kraft gegen die Thür
geäußert wird Bei den anderen Verſuchen wurden Sprengſtoffe
außen auf Schränke gelegt hier ergab es ſich daß bei der An
wendung richtiger Methoden Löcher durch funfzöllige Wände der
beſten Konſtruktion geſchlagen werden können welche die Be
raubung ermöglichen ohne daß die Exploſion das Gebände oder
die Verbrecher gefährdet Die Kommiſſion kam zu dem Schluſſe
daß nur ganz neue von dem gegenwärtigen Syſlem gänzlich ab
weichende Arten einen beſſeren Schutz gewähren können

Bericht des Berliner Wetterbur eans vom 6 Febr
WindrichtunStatlonen Varom u Wird aärte Wetter Tempe

mm Skala 12 ratur C
Memel 763 WNW 3 wolken os 3Swinemünde 769 WeW 3 Nebel 1Hamburg 771 SW 1 Nebel 0Borkum 770 SSW 3 Nebel 0Hannover 772 ſtill Dunſt 1Berlin 77 WNW 2 bedeckt 2Breslau 770 SW 2 bedeckt 2Bamberg 773 W 2 bedeckt 1773 SW 4 Schnee 9Wien e 771 W 3 Regen 3Prag 7 s s J 4 7 772 NNW 1 bedeckt 3Suie t 770 ſtill heiter 5Petersburg 757 NN W 2 Schnee 10Haparanda 758 S 2 bedeckt 17Stockholnt 761 WeW 2 wo kenlos 2Kopenhagen 768 W 3 Nebel 1Aberdeen 750 S 6 bedeckt 8Cort 764 SW 6 Regen 10Paris 774 SW 1 bedeckt 6
Handel Gewerbe und Verkehr

Auf den 26 d wird die Generalversammlung des Steinkohlen
Bergwerks Nordstern berufen welche auch über Erhöhung der
Gruundschuld von auf 22/ Alill Al behufs Konvertirung der
Anleihe und Vollendung der Anlagen beschliessen soll

Dividenden Die Berliner Hagel Assekuranz von 1832
zahlt 25 Al Dividende in den beiden Vorjahren Der Aufsichts
rath der Pilzfabrik A G Fulda beschloss eine Dividende von
12 Proz im Vorjahre 7 Proz vorzuschlagen Die Verwaltung der

Hamburger Weohslerbank sechlägt 55 Proz Dividende vorDer Verwaltungsrath der Hamburg Südamerikanisehen Dampf
sehiffahrts Gesellschaft beschloss die Vertheilung einer Dividende
von 10 Proz für 1893

Zahblungseinstellungen Mannheim 6 Febr Ueber
das Privatvermögen des verhafteten Richard Traumann sowie des
zweiten Theilhabers des Bankhauses Eugen Maas ist jetzt ebenfalls
Konkurs verbängt Nach einer Kabelmeldung des Herald hat die

AManufakturwaarenfirma Liebmann Brothers Co in Brooklyn33 Zahlungen eingestellt Die Passiven betragen angeblich c doo
ars

Wanren und Produktenberlehte
Geotreidse

Be rlin 6 Febr Welzen mit Ausechluse von Kanhwelren per
1000 kg 1000 geringer Verkehr Termine matt Gekündigt t
Kündixungspreis M Loco 136 148 A nach Qualität Lieferungs
qualitkt 142 gelber märkischer 142 143 ab Bahn bez per diesen
Alonnt per März per April 145 bez per Mai 146 bez per
Juni 147 bez per Juli 148 bez per Aug per Sept 150,25
150 bez

Koggen per 1000 kg Loco einiger Handel Termine flau Ge
kündigt t Kündigungspreis M Loco 121 127 M nach Qualität
Lieferungsqualitüt 124 in ländischer guter 124 124,5 ab Bahn bez
russischer per diesen blonat per März per April128 127,25 bez per hlai 128,5 128,75 128 bez per Juni 129,25
128,75 bez per Juli per Sept

Gerste per 1000 kg Still Grosse und kleine 145 185
gerste 112 144 M nach Qualität

Hafer ver 1000 kg Loco gute Waare leicht verkäuflich Termine
fklan Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 137 180 A
uneh Qualität Lieferungsqualitüt 146 pommerscher miite bis
guter 137 461 bez einer i62 175 bez preussischer wittel bis guter
137 163 bez feiner 163 176 bez ehlesischer mittel bis guter 140

e ſeiner n m h A r37 ez per Alni 137 155,5 bez per Juni 135,76 133,5 bez rMal 135 10 ber e eHanuburg 6 Febr Woelzen loco ruhig holsteinisoher loco
neuer 141 14b Koggen loco ruhig wecklenburgiseher loco neuer 129

135 russ loco ruhig 90 92 LUaler ruhbig Gerste ruhig

Futtor

April 45, Käuferpr

Dan zig 6 Febr Weizen loco unveränd Umsatz 200 Tonnen 40
inländ hochbum und weiss 133,00 do inländ hellbunt 139,50 do Trausi
hochbunt und weiss 118,00 do hellbunt 116,50 do Terwin zu freiem
Verkehr pr April Mai 138, 0 do Transit pr April Mai 121,00 Regu
lirungspreis zu freiem Verkehr 132,00 Roggen doInländ 110,00 do russisch und polnischer zum Transit 86,92 do Termin
r April Mai 112,05 do Termin Transit pr April Mai 87,05 do Regu
lirungspreis zum freien Verkehr 110,00 Gerste grosse 660 700

r 133 Gerste kleine 625 600 Gramm Hafer inlän
ischer

Königsberg 6 Febr Weizen unyeränd Roggen behauptet per
2000 Pfd C 196 197 Gerste unverändert Hafer mätt loco
pr 2000 Pfd Zollgewicht 132

Liverpool 6 Febr Weizen Mais 1 d niedriger
Hull 6 Febr Weizen ruhig
London 5 Febr Die Getreidezufuhren betrugen in der Woeno

vom 27 Jan bis 2 Febr Engl Weizen 1891 tremder 12,312 engl
Gerste 2283 fremde 14,587 engl Malzgerste 15,006 fremde 125 engt
Hafer 13 3 fremder 58,810 Qrts engl Mehl 13,934 fremdes 58 ,992 Sack
und 870 Fass

New Vork 6 Febr Visible Supply an Weizen 79,893,0c0 Bus
hels do an Mais 15,352,090 Bushels

New Vork 6 Febr Telegr Weizen Verschiffungen der letzten
Woche von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 35,000 do nach Frankreich 1009 do nach anderen Häfen
des Kontinents 23,000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross
britannien 13,050 do nach andern Häfen des Kontinents Qris

New Vork 6 Febr Telegr lAnkangeborleht Weiten per

et o ZuckerHamburg 6 Febr Schlussbericht Ruben Kohrucrer I Pro
dukt Basis 889 Renclement nene lsance frei an Bord Hamburg pr Febr
12,92 pr März 12,95 per 31ai 13,07 pr Sept 13,07, Fest

HDamburg 6 Febr Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp
Rüben Zuck er I Produkt Basis 88 frei an Bord IIamburg per März
12,95 per Aug 13,39 Stetig

London 6 Fehr 96 Javazuecker loco 15 rubig
zu cker loco 12 fest Centrifugal Cuba

Kafree
Hamburg 6 Febr Kaffee ruhig Vmsatz Sack
Hamburg 6 Febr Nachmittagsbericht Good average Sautos

pr März 82 pr Mai 80 pr Sept 77 pr Dez 72 Behauptet
Hamburg 6 Febr abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma

Joswieh u Comp Katfee good average Sautos per März 82 per
Mai 80, per Sept 77 Rubig

Amsterdam 6 Febr Java Kaffee good ordinary 52
Spiritus

Berllu 6 Febr Amtlich Spiritus
abgabs per 100 1 à 100 xleich 10,000 nach Tralles Gekündigt

l Kündigungspr M oco ohne Fass 52,2 bez
Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe per 100 1 3 190 gleich 10,0900

nach Tralles Gek l Kündigungspreis M Loco ohne Fass
32,5 bez per diesen Monat

init 50 I Verbrauchsabgabe per 100 l à 100 gleich 10,090
vach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis à1 Ioco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 l Verbrauchsabgabe Fest u höher Gek l Kün

digungspreis I Loco mit Fass per liesen Alount 36,236,3
bez per März per April 37 36,937 37 2 bez per Aloi 37,437,3
37,6 37,5 bez per Juni 27,8 37,737,9 bez er Juli 28,238 38,2
bez per Aug 88,538,4 38,7 bez per Sept 38,8 38,7 35 bez

Hamburg 68 Febr Spiritus loco schwach pr Febr Alarz 20 Br
rer März April 20 Br per April Mai 202, Br per Mai Juni 21 Br

Danzig 6 Febr Spiritus per 10,000 I loco Kontingentirt 20,00
nicht kontingentirt 30,50

Königsberg 6 Febr Spiritus pr 100 Liter 1005, loco 31 pr
Frübjahr

Rälen Koh

mis 50 Al Verbrauchs

Petrolſeum
Hamburg Petroleum loco ruhig Standard white6 Febr

l 0 5,90 BrNew NYork 6 Febr Telegr Anfangs Kursse
line nwertißcatss pr Febr

Oele Oelsaaten Fettwaaren
Febr Amtl Oelsaaten per 1000 kg I oco Winter

Winter Rübsen M Kühöl per 100 K nis Fuss Termine
still Gekündigt w V Cir Kündigungspreis Locomit Fass ohne Fass per diesen MAlonat A per April Mai 46,9
AI per Mai 46,1 I per Okt 46,6 I

Bremen 6 Februar Schmalz Ruhig Loco Wilcox 41 g
Armour shield 41 Ptg Cudahy 42 Pfg Vnirhanks 35 kg

Speck Ruhig Short eclear middl loco 37 Febr Ablad 37
Hamburgz 6 Febr Rüböl unverzolli matt loco

Rälseuſfrüchdts
Berliüvp 6 Febr Amtlich Alnis per 1000 kg Loco fest

Termine ber auptet Gebündigt t Kündigungspreis M I c 113
7121 I nach Qual per diesen Alonat er Febr perMai 107,5 bez per Juli per Aug per Sept

Erbsen per 1000 kg Kochwunre 160 195 u bez Futtorwaare 139
152 A n Qual Victoria Erbsen 215 23 A

Danzig 6 Febr Erbsen inländischer
Königs berg Febr Weilsse Erbsen per 2099 Pfd Zollgewreht

131,02
Liverpool 6 Febr Mais 1 d niadriger

Moelài

Berlin 6 Febr Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 1IC0 kg brutto
inkl Sack Termine fast geschäftslos Gek 209 Sack Kündigungspreis

15,90 A per diesen Monat 15,90 bez er Febr per März per April
per Mai per Juni per Aug per Sept
Berlin e Febr Weizenmehl Nr V 20,00 18,0 bez Nr O 17,75

16,00 bez Feine Marken über Notiz bez
toggenmehl Nr 9 u 116,00 15,50 bez do feine Alarken Nr 0 a 1
09 16,00 bez Nr C 1 A höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto

inkl Sack
Fatterartikel

UHamburg 5 Febr Oelkuchen ruhig
Lein kuchen 140 Palmkuchenausskuchen deutsche 150 155 HKrdnusskuchen 125 155 A je

nach Qual Baumwollsastkuchen 130 für 1000 kg angeboten
Palmkernschrot 100 A für 1000 kg zu notiren Rübö flau loco 46
A Br Leinöl still loco 46 M Br

Baumwolle Wolle
Bremen 6 Febr Wolle 145 Ballen Umsatz
Bremeup ö Febr Baum wolle Matt

40 Pfg
Liverpool 6 Febr Nnchw 12 Uhr 50 hin Baumwolle

Umsatz 7000 davon für Spekulation und Export 1092 B Träge
AMiddl amerikan Lieferungen Febr März 4 April Algi Se Juni

Juli 4 Aug Sept 42 d Alles Käuferpreise
Liverpool 6 Febr Nachm 4 Uhr 10 in Baumwolle

Umsatz 7000 davon für Spekulation und Export 1090 B Ruhig
AMiddl amerikan Lieferungen Febr März 4 Verkäuferpreis Mürz

April Alai 4 do Alai um 4 Verkäuferpr
Juni Juli 4 Käuferpreis Juli Aug 4 Werth Aug SeptKäuferpreis Sept Okt d do

Hanehester 6 Febr 22r Water Taylor 5t,, 30r Water Taylor
7 29r Water Leigh 6 30r Water Clayton 7, 32r Aoeck Brooke
40r Aayoll 7 Sor Medio Wilkinson s 82r Warpeops Iees
36r Warpeops Rowland 7 36r Warpeops Wellington 40r Double
Weston S Gr Double courante Qualität 11 32 116 yards 16 16
grey Printers aus 32r 46r 159 Stetig

Petroleum Pipe

Berlin 8Raps

Rapskuehen 115 130
deuftsche 105 41 Cocos

Vplaud middl loco

Wasserstünde bedeutet über unter Null

Saale und VUnstrut Fall Wuehs
Artern Brückenpeoxel 5 Febr r 0,52 6 Febr Fs
Woeisseufels Oberpegoel r 2,58 J t 2,56 2 Sdo Unterpegoel r 0,94 t 0,92 4Halle Vnterhaupt 6 Febr t 2,02 7 Febr f 2,02 7Troie do t 36 12321Alsloben Oborpegel S Febr 12,37 6 Febr 2,50 13

do Uuterpegel t 1,6 t 2,12 48Kalbe Ohberpegel t 1,51 t 1,685 12do Unterpegel 0,35 t 26 c 40
Moldan Isor Dger Blbe

Febr Fall Vueh el
Budweits e 4

T Febr ſrenſ Wer

5 0,54 2 Torgau c 4901 1 SPrag r 0,15 W itlenberg u R t 09 28Jungbauzlau 0,31 4 e Rosslau r e,838 23Lauo d 0,69 37 Barb 0 92 12Pardubits 0,s2 1,06 NMog eburg ffov,88
Brandeis 0 7 e Tangermüundol 1,2 2Melniek Witienberge ff 21 5Ueitmerita 2 7 Dömitsz Peg 5 v 0,70 n 8Aussig 0 o7 24 J laueunburg 8 t 0 92 2Dresden 18 9Aussig Von den oberen Stationen werden 72 em Fall gereldet
Elbe von Aussig abw äurts eisfrei Dresden eistrei
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Alte W ollsa cher
Jn einigen Tagen erſcheint

Nachwork
auf

Prei

Kön
höhere

Das neue Schuhahr beginnt Donnerstag den 5 Avril
meldung neuer Schülerinnen bin ich täglich von 12 bis 3 Uhr zu ſprechen

Hedwig Schroecdel Vorſteherin

Militär Vorbereitungs Anſtalt

ma

Beſcheid
an den

Profeſſor am Trierbiſchöfl Seminar Dr Einig
in Sachen des offenen Vriefes an Dr Korum

Willibald Veyſchlag
Doctor u Profeſſor der cvangel Theologie

jeder vrrt
werden zu

meinen

8 20 Pfa

igſtädtiſche
Privat Müädchenſchule

Zur An

Königſtr 85 am Königsplatz

Direktor Rudolf Pollatz
Dresden an der Bürgerwieſe 6 1 Etage

De Der nüchſte Curſus beginnt den 4 April
Die Anſtalt bereitet junge Leute vorzugsweiſe zum Freiwilligen

Seit 24 /2 Jahren günſtigſte Erfolge 1069
die in den letzten 5 Jahren vor der Prüfungs Commiſſion in Dresden
Examen vor

beſtanden waren 98 Schül er obiger Anſtalt

Von 109 Bewerbern

Kleiderſtoffen Buckskin Teppichen elc

Grand Hötel Halle a S
Markt 24

ad

FIaee o Wer G re95 Ziehung den 15 Februar
Haunptgewinn i W v 50 000 M oder baar 45000 M

Sämmtliche 6197 Gewinne werden auf Wunſch in bagrem
G

1 Loos 1 11 St 10 M Porto n Ziehungsliſte 30 Pf
Rothe Looſe

Salzunger Looſe 1 M
Stettiner und Königsberger Pferdelooſe 1 M

Ria So eGroſze Ulrichſtraße 50
1894er Kalender jetzt zur Hälfte des Preiſesn

St 7

elde ausgezahlt

3 M Freiburger Looſe 3 M
11 St 10 M

11 St 10 M

de

e e

Halle a

DeereS i

Baare Geldgewiune
ohne Abzug

1 à 300000 M
à 150000 M

120000 Mk
105 000 Mk

à 48 000 Mk
30 000 Mk
21000 Mk
15 009 MK
12 009 Mk
6 000 Mk

r t u S V36,155 ewinne mit
ea 5 Miltionen Mk

S Ziehung

e D

S

9

9

59

o
c

O
O

S
5

S

S

8

o

2

O
85
O
o

S
t

n

B Nachnahme Listen gratis
Bankhaus

Massower

werden müssen
36,155 Gewinnen im Gesammtbetrage von

ca 5 Millionen Mark
Nächste Ziehung schon I März

Jedes dieser 12 Loose muss wie oben gesagt
innerhalb eines Jahres mit je einem Treffer gezogen
werden wofür ich jede Garantie übernehme Ein
jeder Spieler muss 12 mal im Jahre gewinnen

Beste u chancenreichste Loose der Welt
Jührlich 12 Ziehnungen jeden Monat 1 Ziehung
roo Antheil an allen 12 ganzen Loosen hostet

o Anth 7 H pro
Mit dem geringen monatlichen Risiko von 3,50 Mk kann man

K jährlich ca 10 000 Mk gewinnen Gek Aufträge erbitte bald auch gegen

g ſarJ Scholl Berlin Viederschönhausen

S i r Gye r à d eJeden Monat ein vichorer Treſfer
PEedeutend besser und chancenreicher als Klassen der dopp Vuchführung geit beliebig

oder I otterieloose sind
gesetzl
erlaubte12

jeder Ziehung ,50 M

Loose à 20 inel Liste G

Serienloose
welche in den nächsten Gewinnzichungen unter
Garantie bestimmt mit einem Gewinn gezogen

Im Ganzen 36,155 Loose mit

als

m

c 0

Uantausoh

Es ſtehen

zwei elegante Karo
Preuften Schimmelwallach
groſz flott zum Verkanf

Zur

Confirmation

eingetroffener

92 hTaschen Uhren
in jeder Preislage und Art

Herren Cylinder Remontfoir Uhren von 10 12 15 Mark an
Damen Cylinder Kemontoilr Uhbren von 15 18 20 Mark an

in echt 14Knr Gold von 26 30 38 36 Mark an
Auf jede von mir gehaufte Uhr leiste ich

e 2 Hahre reclie Garantie
lustrirte FPreis Courante

passendes Geschenk
empfehle ich

ein grosses Lager

Feuheiten
von

sei gern gestattet

und braune Stute zwiſchen 6 uPreis 2700 Mark o
Erxieben Bahnſtation bei Magdeburg

Für ben Anzeigenthell veran

Graf von Alvensleben
Kammerherr und Erbtruchſeſt

rersendet gratis und franco

Geesden lIEalle a Untere Leipziger Strasse
Grösstes Lager der Prov Sachsen in Uhren jeder Art

ſiers

r

r

den neueſten Muſtern billigſt verarbeilet v A C Lnekemnnn HamelttAnnahme und Müſſter bei P Zeise Gr Ulrichſtr 19 II Eing Völbergaſfe

in allernächster Xähe des Balmhofes
Einem p t Publikum hiesiger Stadt nud Umgegend die ergebene Mittheilung

dass der Unterzeichnete mit Heutigem die Leitung dieses Hauses übernommen hat
In der Führung desselben wird er es sich angelegen sein lassen den höchsten

Ansprüchen seiner verehrlichen Gäüste an den Comfort im Iötel an vorzüg
lichste Küche im Restaurant an die Qualität sümmtlicher Getränbe

S sowie an aufmnerksamste Bedienung gerecht zu werden
Die glänzenden Prachtsäle und Vesträume des Hauses seien hiermit zu

IIochzeiten Soiréen grösseren und kleineren Diners Gesellschaften etc
eindringlichst empfohlen

2 e

3 e 3
e v 5 R S3 Tee 7

er 4 e u 1 a v e J5 S h W B r 5 mar S e e S
S

1000 Ko

o uſtädter ertragreich volles Korn ſteifhalmig ſitztSomwertveizen e e e un s rndo Mamumounth ſtarkes ſteifes Stroh ertragreich fällt nicht aus 190Gerſte Hanna reift 10 Tage früher als andere Sorten höchſte Erlräge gute Braugerſte reicher

Strobertra g 199do ſchlanſtädter Chevalier ertragreich in Körnern und Stroh feinſte Braugerſte 180
do Juwel I Abſaat reich im Stroh und Köruer Ertrag feine Braugerſte 220Vietoria Erbfen große weiße Kocherbſe ertragreichſte Felderbſe volles Korn trieurt und mit der

Hand verleſen 246Preiſe verſtehen ſich excl Sack ab Stat Frankleben

Die Direction

T E I r z E W d G LPächter des Kgl Kurhauses in Bad Hlster
r

Verſandt gegen vorherige Einſendung von Caſſe oder Nachnahme

kern hrül a örbüsel ort
Die Volksbibliothek

des Vereins für Volksiwohl
befindet ſich Rathhausgaſſe 16 part
und iſt für Jedermann geöffnet
Sonntag Vormitt von 11 12 Uhr
Dienstag Abends von 8 Uhr
Freitag Abends von 8 Uhr

Buchführung
Unterzeichneter giebt prakt Unterricht

Königſtraſze 17 III
P Weber Kaufmann

Tanz Unterricht
erth ſicheru ſchnell z j Tages u Abendz
Ad Fröbe Dreyhauptſtr 2 III s
Auffellend billig zu verkaufen

Echten nußb Schrank Vertiko hochf
Plüſchgarnitur Plüſchottomane Tru
meaux Schrank 25 u 30 Mk Bertiko
32 Mk Sopha 30 Mk Spiegel mit
Conſol 25 Mk Tiſch 10 Mk Stühle
5 Mk Bettſt m Matr 25 Mk Waſchtiſch
15 Mk Nachtſchr Toilettenſpiegel Tep
piche Bilder Portièren und Gardinen

Groſz e Steinſtraſze 65 1 Tr

Ein fechspferdiger
Deutzer Gasmotor
iſt wegen Aufſtellung eines ſtärkeren
Motors preiswerth zu verkaufen
LBresdner Gasmotoren fabrik

vor FIovritz HIille
Flliale Leipzig

Ein Preſchwagen ohne Federn
ein paar gut erhaltene plattirte Kutſch
geſchirre desgl ein Einſpänner
billig zu verk Magdeburgerſtr 52 r
Wer 1 heizb Badeſtuhlhat k tägl warm

baden Proſp grat L Weyl Berlin 14
Eine Grunde u ein kleiner Stubenofen iſt billig zu verkaufen e

Glauchaerſtraße 27
Pianino wenig gebr elegante
4 e moderne Ausſtattungäußerſt billig zu verkaufen

B Döll An der Unlverſität 1

Z oter f blau S 7braun od schwarz S
zum Anzuge für 10 HI 2,10 desgl zu
Sommer oder Herbst Paletot für 7
yeraendet franco gegen Nachnahme

Büntgens Tuchfabrik Eupen bei
Aachen Anerkam t vorzügliche Bezugs
quehe HMuster franco zu Diensten

J Monatshefte des Daheim
J 2 Jahrgang 1887/88 zu kaufen

geſucht Offerten unter H 1687
J an die Exped d Ztg

J

7 Zoll

ad

Trockenes Brennholz
Fuhre 10 Mk franco Haus

aunl LEhricht
Mötzlicherweg Nr 4 s

Neue und gebrauchte Möbel
Laden Einrichtungen eiſerne Geld
ſchränke am billigſten zu verkanfen

Steinweg 24 Fernſpr 759

twortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

J c

W 3ad

bei Merſeburg adS V
von nur ſtaubfreien unverfälſchten Gänfefedern Bettbarchend Drell
und Federlein beſte Qualität Handarbeit zu billigen Preiſen bei

B ERBGCBEES V Gr Märkerſtr 17
Verein für Familien und Volkserziehnung

zu Leipszig gegründet 1871
1 Seminar für Kindergärtnerinnen
2 Lyrenm für Damen Wiſſenſchaftliche Lehrkurſe

Penſion im Vereinshaufſe Weftſtr 16
Anmeldungen ſind an die Vorſitzende des Vereins Fran Dr Gold

schmicdlt Simſonſtr 10 zu richten ad
Penſtonat u höhere Mädchenſchule

Bad Jlmenan i Thür
Gewiſſenhafte körperliche und geiſtige Pflege Gründlicher Unterricht

Ausbildung im Hanshalte Engländerin und Franuzöſin im Hauſe
Proſpekte und Referenzen durch die Vorſteherin RIalwine Flnr

Heutsche Seemannsschule
Hamburg altershof

Praktiſch theoretiſche Vorbereitung und Unterbringung ſeeluſtiger Knaben

Prospecte durch die Direction

Stärkſte Lithiumagnelle der Welt

iſt der Salzſchlirfer Bonifaeinsbrunnen
S R Größter Heilerfolg gegen Gicht Nieren und Blaſen

leiden Harngries Nieren Blaſen und Gallenſteine
S Rheumatismen Magen und Leberleiden Hämorr

hoiden Verſtopfung c Gebrauchsanweiſuug
Analyſen und Brunnenverſandt durch die Brunnen

verwwaltung in Salzſchlirf ſowie durch alle
Mineralwaſſerhandlungen und Apotheken

NB Das im Handel vorkommende angebliche Salzſchlirfer Salz
iſt nur künſtliches werthloſes Fabrikat aus den hieſigen Quellen
werden keine Salze bereitet ad

e Wenn Sie ovenso vrein wie gut
sohmeckende Maccaroni erhalten woſlen

dann verlangen Sie bei IhremLieferanten n e2 Mae en nonn mät dem Hahn
in I und i K Paquets

AnHamburger Krühſtücks Zimmer
Gr Ulrichſtraße 28

geöffnet von früh 8 bis Abends 12 Uhr ſa

Hrnithologiſcher Central Perein
für Sachſen und Thüringen

Vereinsſihung
Donnerstag den 8 Febrnar Abends S Uhr

in Kohl s Restaurant Königſtrafte
Tagesordnung 1 AusſtellungsAngelegenheiten

2 Geſchäftliches Der Vorſtand
Mit 3 Beiblättern
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